
Mittwoch, 27. Juni 2018
18.00 - 20.15 Uhr

Veranstaltungsort:
St. Josef-Stift Sendenhorst
Westtor 7, 48324 Sendenhorst
Seminarraum / Konferenzzentrum

Dr. rer. nat. Griseldis Hübner-Kroll
Kooperatives Rheumazentrum Münsterland e.V.
Telefon: 0251 8352428
Telefax: 0251 8356429
E-Mail: rheumazentrumML@ukmuenster.de
www.rheumazentrum-muensterland.de

Bürozeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
8.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.15 Uhr

KONTAKT

Kooperatives
Rheumazentrum
Münsterland e.V.

Post-EULAR
Neuigkeiten 2018

EINLADUNG ZUR FORTBILDUNG

MÜNSTER
L A N D

ZENTRUM
RHEUMA

Die Veranstaltung findet mit der Unterstützung der
Firmen Abbvie (500,- EUR), Janssen (1.000,- EUR),
Lilly (1.500 EUR) und Novartis statt.

Bitte beachtenSie die geänderte
Uhrzeit!



EINLADUNG PROGRAMM

18.00 Uhr Begrüßung / Einleitung
Prof. Dr. med. M. Hammer

St. Josef-Stift Sendenhorst

18.10 Uhr Neues zur rheumatoiden Arthritis
Dr. med. J. Hornig

UKM, Münster

18.40 Uhr Neues zu Vaskulitiden / Kollagenosen
Prof. Dr. med. M. Gaubitz

Akademie für manuelle Medizin, Münster

Pause

19.00 Uhr Neues zur Psoriasisarthritis
Prof. Dr. med. P. Willeke

Praxis für Innere Medizin, Münster

19.30 Uhr Update - Augenbeteiligung bei
rheumatischen Erkrankungen
Dr. med. A. Maier

St. Josef-Stift Sendenhorst

20.00 Uhr Abschluss und Diskussion
Prof. Dr. med. M. Hammer / Alle

20.15 Uhr Ende der VeranstaltungFortbildungspunkte im Rahmen der Zertifizierung der
ärztlichen Fortbildung wurden bei der Ärztekammer
Westfalen-Lippe beantragt.

Sehr geehrte Frau Kollegin,
sehr geehrter Herr Kollege,

gerne möchten wir unsere Veranstaltung der vergange-
nen drei Jahre fortsetzen und Ihnen wieder Neuigkeiten
vom diesjährigen European Congress of Rheumatology,
veranstaltet von der European League Against Rheuma-
tism (EULAR), präsentieren.

Aus der Vielzahl an Beiträgen, die vom 13.-16. Juni 2018
in Amsterdam zu erwarten sind, werden unsere Referen-
ten für Sie die wichtigsten Ergebnisse zu aktuellen rheu-
matologischen Themen auswählen und zusammenfassen.

Wir freuen uns auf eine rege Diskussion mit Ihnen!

Mit freundlichen Grüßen
Ihr

Prof. Dr. med. M. Hammer


